
Bankhaus E. Mayer AG

Selbstauskunft

1.  Persönliche Angaben

Kreditnehmer (KN) / Bürge (B) Ehegatte (E) (Mitantragsteller)

Name/Geburtsname, Vorname

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort  

Geburtsdatum und -ort

Staatsangehörigkeit

Steueridentifikationsnr. (§139b AO)

Familienstand ¨
 ledig

¨
 verh.

¨
 gesch.

¨
 verwitwet

¨
 ledig

¨
 verh.

¨
 gesch.

¨
 verwitwet

Güterstand ¨
 gesetzlich

¨
 Gütergem.

¨
 Gütertrennung

¨
 gesetzlich

¨
 Gütergem.

¨
 Gütertrennung

unterhaltspflichtige Personen Alter: Alter:

Tel.-Nr. (Privat/Geschäft/Handy)

Email-Adresse

ausgeübter Beruf

beschäftigt seit / Arbeitgeber

Selbständig seit

Name u. Sitz der Firma/Branche

Steuer-Nummer (Unternehmen)

bestehende Bankverbindung(en)

IBAN / BIC

2. Netto-Einkommen des Vorjahres - das angegebene Einkommen muss durch geeignete Nachweise
  z.B. Gehaltsbescheinigung, Rentenbescheide, Rentenvorbescheide, letzter Einkommensteuerbescheide/-erklärungen u. Anlagen,
  Jahresabschluss, Betriebswirtschaftliche Auswertungen belegt werden.

Einkünfte in € / p.a. Kreditnehmer / Bürge Ehegatte 

aus Land-/Forstwirtschaft

aus Gewerbebetrieb

aus nichtselbständiger Arbeit 

aus Kapitalvermögen

aus Vermietung + Verpachtung

hierin enthaltene Abschreibungen

akt. Unterhalt-/ Renteneinkünfte 

Kindergeld

sonstige Einkünfte (z.B. Zinsen)

Summe:

voraussichtl. Rentenbeginn

voraussichtl. Rentenhöhe p.m.



3.     laufende Zahlungsverpflichtungen 

Kosten in € / p.a. Kreditnehmer / Bürge Ehegatte

Lebenshaltungskosten (*)

Mieten (Nettokaltmiete) 

Mietnebenkosten bzw. Kosten für 
selbstgenutzte Immobilie 
Kranken-/ Lebens-/ Rentenversicherungen 

Unfall-/ Sach-/ od. sonst. Versicherungen

Unterhaltsleistungen u. ä.

Hypotheken / Wohnbaudarlehen

aus Konsumentenkrediten

aus Leasingverträgen

Sonstige laufende Ausgaben  (z.B. Kfz)

Steuern

Summe:

(*) Bitte berücksichtigen Sie bei der Angabe Ihrer Lebenshaltungskosten die Ihrem Lebensstil angemessenen 
Ausgaben für Ernährung, Kleidung, Freizeit  und Hobbys. Maßgeblich für die Höhe der Lebenshaltungskosten ist das 
Nettomonatseinkommen. 
Zu Ihrer Orientierung nennen wir Ihnen bankübliche Mindestmonatspauschalen:
Bei einem monatl. Nettohaushaltseinkommen 
bis 4.200,00 € -> 30 % mind. 1.000,00 € für die erste Person + 200,00 € für jede weitere Person.
ab 4.200,01 € -> 35 % + 200,00 € für jede weitere Person

4.  Vermögen  - bitte Belege beifügen -

Vermögen in € Kreditnehmer / Bürge Ehegatte

Bankguthaben / Bausparguthaben

Wertpapiere  

Rückkaufswert Lebensversicherung

Beteiligung an

Betriebsvermögen

Wertgegenstände (z.B. Münzen)

Sonstiges (z.B. Privatdarlehen)

Summe:

5.     Bestehende Abtretungen oder Verpfändungen o. a. Einkünfte/Forderungen/Vermögenswerten ( zu 2. und 4.) 
 (z. B. Lohn-/Gehaltsabtretung, Abtretung von Lebensversicherungen, Verpfändung von Guthaben)

Kreditnehmer / Bürge Ehegatte
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7. Schulden Kreditnehmer / Bürge (Bankdarlehen, Steuern und sonstige Verbindlichkeiten 
  ohne Immobilienverbindlichkeiten (siehe Seite 2)

Gläubiger Restschuld in € monatliche
Zahlungsverpflichtung in €

8. Schulden Ehegatte (Bankdarlehen, Steuern und sonstige Verbindlichkeiten 
  ohne Immobilienverbindlichkeiten ( siehe Seite 2)

Gläubiger Restschuld in € monatliche
Zahlungsverpflichtung in €

9.  Bürgschaftsverbindlichkeiten / Garantien

 Haben Sie Bürgschaften für Verbindlichkeiten Dritter oder sonstige Garantien übernommen?
 

Kreditnehmer ¨ nein ¨ ja, in Höhe von

Ehegatte ¨ nein ¨ ja, in Höhe von

10.  Zwangsmaßnahmen 

Ich / Wir versichern, dass Mahnbescheide, Lohn- und Gehaltspfändungen oder Scheck- oder Lastschriftretouren bisher nicht 
vorgekommen sind, ein Verfahren zur Abnahme der Vermögensauskunft nicht stattgefunden hat und über das Vermögen ein Insolvenz- 
oder Vergleichsverfahren droht, angeordnet oder mangels Masse abgelehnt wurde.

11.  Erklärung

Ich / Wir versichern, diese Angaben vollständig und nach bestem Wissen und Gewissen gemacht zu haben.
Weitere Verbindlichkeiten bzw. Verpflichtungen gegenüber Kreditinstituten, Privatpersonen und 
Unternehmen bestehen nicht. Unrichtige und unvollständige Angaben können insbesondere zum Rücktritt von 
Darlehensvertrag oder zur Kündigung des Darlehens seitens der Bank führen.

 _________________________    ___________________________________
 Ort, Datum       Unterschrift Kreditnehmer / Bürge

 _____________________________    ___________________________________
 Ort, Datum       Unterschrift Ehegatte / Mitantragsteller





Erklärung zur Selbstauskunft

 
 ________________________________________________________________
 (Name, Vorname)

12.  Ermächtigung zur Einholung einer Bankauskunft

Ich/Wir willige(n) ein, dass meine/unsere Bank(en), bzw. im Fall einer Darlehensvermittlung dem finanzierenden 
Darlehensgeber, auf dessen Verlangen umfassend Auskunft über meine/unsere wirtschaftlichen Verhältnisse 
erteilt/erteilen. Insoweit befreie ich/wir meine/unsere Bank(en) zugleich vom Bankgeheimnis.

13.   Grundbuchauskunft

Ich/Wir stimme(n) einer eventuellen Abfrage des automatisierten Grundbuch-Abrufverfahrens gemäß §133 GBO zu. Diese 
Zustimmung umfasst auch eventuell zu diesem Zweck eingeschaltete Dienstleistungsunternehmen.

14.  Widerruf

Die vorstehenden Einwilligungserklärungen sind freiwillig und werden sofort wirksam. Ich kann/Wir können sie jederzeit für 
die Zukunft gegenüber dem Darlehensgeber widerrufen.

 __________________________    ___________________________________
 Ort, Datum       Unterschrift Kreditnehmer / Bürge

 __________________________    ___________________________________
 Ort, Datum       Unterschrift Ehegatte / Mitantragsteller


